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[121] L. Unter Begugnahme auf Ziff. 2 be8 Gefetyes vom 13. b. M., bie
Ginfithrung bte8 Ronigli Baperifden Gefees iiber bie metrijhen Maafe im
Malzauffdlagéroefen vom 18. Februar b, J. im Borvergeridhte Oftheim betreffend,
und Artilel 35 be8 Koniglih Baperifden Sefepes iber ben Malzauffdlag vom
16. Mai 1868 (Seite 270 bes HReg.-Blatted v. IJ. 1868) wird mit Hod-
fter ®enchmigung Seiner RKoniglidgen Hobeit te8 Grofherzogs im Anfdluffe an
die beshalb in Bapern ergangene BVorfdyrift fiiv dad gebadte BVorbergeridyt, b. i.
fitr ben Umtsbezict Oftheim mit Audfdiuf ded Ortes DMielpers, bierburd) Folgen-
be8 verordnet:

Die Befiger von Malymithlen, weldje mit einem Meffungs-Apparate nidyt
verfeben fint, Daben bafiir gu forgem, baf vom 1. Jamnar 1872 an in
ihren Malzmithlen bie ber nemen Maaffs und Gewidytdorbnung entfprechen
ben Gemifie in den Wbftufungen von

1 Deltoliter, 1/a Heltoliter, 20 Liter, 10 Liter, 5 Liter und 2 Liter
vor{driftdmifig geeidht und in braudbarem Stanbe jeberseit varbanben find.

Buwieberhandlungen werben nady Biffer 2 bed Sefetye8 vom 13. b M.
mit einer Orbnungsfirafe bi8 ju 10 Thalern beftraft.
Weimar am 21. Degember 1871,

Grofbersoglih Sddfifhes Staats- Minifterium,
Departement der Finangen.

G. Thon.

[122] IIL Unter Besugnahme auf §. 13 lit. c. der Ausfiihrungs-Berordnung u dem
Gefege ilber ben Spielfartenftempel vom 3. November 1865 (Seite 536 bes
Reg.-Blattes von 1866) wird hierburd) gur Nadadytung belannt gemadyt, daf bie
OGtempelung ber Spielfarten, welde in ber ju Neuftadt a./O. jept beftehenden
Gpielfarten-Fabril gefertigt werben, burd) ba8 Grofhergoglihe Steueramt bafeldft
beforgt wird,

Weimar am 1. Deember 1871.

Orofihersoglih Sadfifdes Staats-Minifterium,
Departement der Finangen.

G. Thon.




	[121] Ministerial-Bekanntmachung wegen Haltung von metrischen Gefäßen im Vordergericht Ostheim.

